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„Simsalabim“ 



Lernen und Lehren 
Therapeutisches Zaubern macht die Arbeit mit 

KlientInnen und PatientInnen leichter. Egal, ob Sie mit 
Erwachsenen oder Kindern arbeiten, und egal, wie 
herausfordernd die Aufgaben sind – mit Therapeutischem 
Zaubern gelingen sie müheloser. Sie werden erleben, dass 
manchmal scheinbar Unmögliches möglich ist! 

  
Blockaden lösen sich. Jugendliche kommen aus der 

Verweigerung und entwickeln Interesse, Neugier und 
Selbstvertrauen. Abwertung kehrt sich in Wertschätzung 
um. Familien freuen sich wieder aneinander und sind stolz 
aufeinander. Ängste lösen sich in Luft auf. Kinder zeigen 
endlich wieder ihre schönsten Seiten. 

Mit dem Zaubern kommen Sie mit Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen in Kontakt. In magischer 
Atmosphäre setzen Sie zauberleicht Lösungsprozesse in 
Gang und behandeln damit Symptome, Probleme und ihre 
Ursachen. Die Inhalte der zertifizierten Ausbildung haben 
basieren auf jahrzehntelanger Erfahrung mit dem Zaubern 
und der Arbeit mit Hypnose. Das Therapeutische Zaubern 
wird seit vielen Jahren erfolgreich in der Praxis angewandt. 



Bei welchem Herausforderungen 
hilft das therapeutische Zaubern 

besonders? 
•  Depressionen und Ängsten 
•  Sucht 
•  ADHS, Lernblockaden 
•  Verhaltensproblemen bei Kindern 
•           Bei der Arbeit mit „Problemkindern“ 
•  Blockaden und Resignation in Familien 
•  Stress und Anspannung 

Wo kann es eingesetzt werden? 
•  in der psychotherapeutischen Praxis   
•          für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

•  in (Familien-) Beratungsstellen 

•  in Arzt- und Zahnarztpraxen  
•  in der Suchtberatung 

•  in der Praxis für Heilpädagogik 
•          in der Logopädie und Ergotherapie 



Inhalt der Ausbildung 
Die Ausbildung zum zertifizierten Zaubertherapeuten 

gliedert sich in vier Module innerhalb von 2 Tagen. 

Was haben Sie von der Ausbildung? 
•  Sie können das Therapeutische Zaubern® 
praktisch anwenden und in Ihre Arbeit integrieren. 

•  Sie können den Zusatztitel 
„Zaubertherapeutische Praxis“ und 
„ZaubertherapeutIn“ führen. 

•  Sie dürfen das Logo „Therapeutisches 
Zaubern®“ verwenden. 

•  Sie erhalten 17 Akkreditierungs- bzw. 
Fortbildungspunkte für jedes der vier Module. 

Teilnahmevoraussetzungen 
•  Sie üben einen ärztlichen, pädagogischen 
oder therapeutischen Beruf aus oder haben eine 
sozialtherapeutische, psychologische oder 
pädagogische Grundqualifikation 

•  Sie arbeiten seit mindestens zwei Jahren 
praktisch in diesem Beruf 



Teil 1 
1.  Verwandlung eines Problemkinds in ein Zauberkind 
2.  Übertragung der Verwandlung auf das 

Familiensystem 
3.  Rituale zur Erweckung der inneren Zauberkraft 
4.  Einführung in die ressourcen- und lösungsorientierte 

Arbeit und das Reframing 
5.  Erlernen erster therapeutischer Zauberkunststücke 
6.  Entwickeln von therapeutischen Metaphern und 

Geschichten für den persönlichen Arbeitsbereich 

Teil 2 

1.  Bedeutung der verschiedenen Zauberrequisiten 
2.  Die Zauberkiste: Herstellung – Einweihung – Schutz 
3.  Erlernen von weiterführenden Zauberkunststücken 
4.  Supervision der bereits erworbenen Zaubertalente 
5.  Schauspieltraining 



Teil 3 
1.  Entwicklung eines persönlichen Präsentationsstils 
2.  Aufbau und Leitung einer therapeutischen 

Zaubergruppe 
3.  Einführung in die Abschlussarbeit 
4.  Grundlagen für den Aufbau einer Zauberpraxis 

Teil 4 
1.  Praxis und Supervision des therapeutischen   

Zauberns 
2.  Intensivierung und Vertiefung von Spezialthemen 

nach den Bedürfnissen und Arbeitsbereichen der Gruppe 
3.  weitere therapeutische Zauberkunststücke 
4.  Präsentation der jeweiligen Abschlussarbeiten 
5.  Verleihung des Zertifikates 
6.  Zertifizierung (nach Anschluss des vierten Moduls) 



Über den Referent 
Physiotherapeut in eigener Praxis, Ausbilder für den 

Bereich Therapeutisches Zaubern, Dozententätigkeit in 
Berufsfachschulen, Praxen, Kindergärten, therapeutischen 
Einrichtungen in den Bereichen Physiotherapie, 
Krankenpflege, Altenpflege, Heilpädagogie. Bei IFEAS als 
Dozent tätig im Therapeutischen Zaubern. 
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